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Tierfotografin aus Leidenschaft
Mit ihren Bildern möchte Ramona Stöpgeshoff Lebendigkeit und
Dynamik zeigen

Schon als Kind gehörten Tiere zu ihrem Leben - heute ist sie leidenschaftliche Katzenhalterin.
In ihrem Beruf als Tierfotografin ist es ihr besonders wichtig ihre Modelle natürlich und
möglichst unverfälscht darzu-
stellen. Das gelingt der Hohenlimburgerin mit dem nötigen Handwerk, viel Geduld, einer guten
Beobachtungsgabe und einem entsprechendem Fachwissen. 
Filmbeitrag ansehen: " Tierfotografin" 

Natürliche Umgebung statt künstlicher Inszenierung 
Beim Fotografieren legt Ramona Stöpgeshoff viel Wert darauf, dass die Tiere sich wohl fühlen.
Die freie Natur oder das eigene Revier eignen sich daher als Location besonders gut.
Außerdem gehört ein freundschaftlicher und ruhiger Umgang mit den tierischen Modellen dazu.
Nur so gelingt es der Fotografin, auch eine vertrauensvolle und entspannte Atmosphäre zu
schaffen. "Man muss mit Tieren viel geduldiger sein. Sie sind ja keine Menschen, die man 
positionieren kann." Das gilt vor allem für Katzen. "Die haben halt ihr eigenes Ding und da muss
man sich auf alle Fälle auch nach richten." Als Katzenbesitzerin weiß Ramona Stöpsgeshoff:
Nur wer das Wesen und Verhalten dieser Tiere kennt, kann sie letztlich auch in ihrer
Natürlichkeit darstellen.

Katzenbilder - fotografiert von Ramona Stöpgeshoff

Tierfreundliche Bedingungen sind Grundvoraussetzung 
Private Fotoshootings beim Besitzer zu Hause haben den großen Vorteil, dass die Tiere sich
nicht an eine neue Umgebung wie zum Beispiel ein Studio gewöhnen müssen. Das gilt vor
allem für scheue und schreckhafte Katzen. Mit kleinen Tricks versucht Ramona Stöpgeshoff die
Tiere so wenig wie möglich aufzuregen. Um ihre lichtempfindlichen Augen zu schonen, setzt sie
das grelle Blitzlicht nur sehr selten ein. Oder sie mildert die Blitzkraft, indem sie die erste Lage 
eines Taschentuchs als Filter vor dem Blitz befestigt. Alternativ verwendet sie einen indirekten 
Blitz. Wichtige Faktoren für gelungene Bilder sind aber auch Geduld und genaues Beobachten.
Nur dann gelingen naturgetreue authentische Aufnahmen.

Bei Studioaufnahmen gelten erschwerte Bedingungen 
Hausbesuche machen nur einen Teil ihrer Arbeit als Fotografin aus. Im Auftrag von Züchtern
oder Veranstaltern arbeitet Ramona Stöpgeshoff auch auf großen Tierausstellungen. Hier
gelten andere Maßstäbe als bei den Erinnerungsfotos privater Tierliebhaber. Es kommt vor
allem auf die Darstellung spezifischer Rassemerkmale, wie Körperbau, Fellfärbung und Haltung
an. Solche Fotos lassen sich am besten in ihrem mobilen Studio realisieren. Und das ist nicht
immer einfach. Die besondere Herausforderung besteht darin, den Stressfaktor für die Tiere so
gering wie möglich zu halten. Notfalls muss die Fotografin ein Shooting zum Wohl der
Vierbeiner auch mal vorzeitig beenden. Denn Ramona Stöpgeshoff hat einen hohen Anspruch
an ihre Bilder: "Ich möchte keine gestellten Fotos. Das ganze muß natürlich sein. Ich möchte
die Dynamik und die Lebendigkeit widerspiegeln.“

Auswertung und Bearbeitung machen die Bilder perfekt 
Und auch das gehört zur Arbeit eines Tierfotografen. Aus den rund 50 Fotos die während eines
Shootings entstehen, muss sie eine Auswahl treffen. Die Favoriten werden anschließend am
Computer nachbearbeitet. Hier hat die Fotografin die Möglichkeit, den Bildausschnitt zu
verändern und gegebenenfalls Schärfe und Beleuchtung zu korrigieren.
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Tiere haben ganz eigene Vorstellungen bei einem Shooting

Kontakt
Ramona Stöpgeshoff fertigt Präsentationen für Züchter und Vereine an, erledigt aber auch
Auftragsarbeiten für private Tierliebhaber. Ihre Bilder wurden in zahlreichen Fachbüchern und
Kalendern veröffentlicht.
Michael Raffke & Ramona Stöpgeshoff GbR
Verbandsstraße 68 - 70
58093 Hagen Hohenlimburg
Tel.: 02334 924099
E-mail: info@exklusivfoto.com
Internet: www.lebendige-tierfotografie.de

Katzenexpertin Petra Heermann beantwortet Fragen 
Petra Heermann ist Katzenpsychologin. Sie berät in Haltungs, Pflege- und Ernährungsfragen
und bietet darüberhinaus Hilfe bei Verhaltensstörungen von Katzen an. Außerdem organisiert
sie einen speziellen Katzenstammtisch und hält verschiedene Seminare für Katzenliebhaber
und -halter.

Filmbeitrag ansehen: "Gespräch mit Petra Heermann über Katzen"

Welche Bedeutung haben Katzen für den Menschen?
Katzen sind aus dem Menschenleben nicht mehr wegzudenken, waren immer schon da, sind
im Grunde genommen damals aus einer ganz anderen Situation zu den Menschen gekommen, 
mittlerweile suchen wir uns das Tier freiwillig aus. Und viele nehmen die Katze heutzutage 
eigentlich schon als ein Stück Wellness. So eine Katze auf dem Schoß, wenn man einen
stressigen Tag hatte und darf sie dann streicheln, dann ist das schon eine gehörige Portion
Lebensgefühl, das man sich quasi mit einer Katze nach Hause holen kann.
Was sind die Hauptprobleme in der Katzenhaltung?
Also, ein großes Problem ist sicherlich, dass die Halter Probleme damit haben, wenn es um das
Möbelkratzen geht. Das hat man immer wieder, dass die Katze dann an das Sofa kratzt. Ein
großes Problem ist auch das Futter. Sehr viele Katzen sind sehr mäkelig, was das
Fressverhalten angeht. Das ist auch nachvollziehbar, warum das so ist. Aber da kann man
auch einiges dran ändern. Also, ein bisschen dran arbeiten gehört dazu. Gerade bei Katern ist
es immer wieder sehr beliebt, dass dann Unsauberkeit auf dem Stundenplan ganz oben steht
und dann wird’s richtig schwierig.
Wie sieht das ideale Umfeld für eine Hauskatze aus?
"Behavioural enrichment“, das heißt: so viel Abwechslung wie möglich bieten. Man glaubt auf
der einen Seite, Katzen brauchen Rituale, das stimmt sicherlich auch. Aber, ist das Leben einer
Katze zu stark ritualisiert, wird es eben langweilig. Ist ja bei uns Menschen nicht anders. Ihr
einfach immer wieder neue Attraktionen bieten. Und das kann durchaus mal ein Einkaufkarton
sein, einfach mal etwas anderes. Natürlich muss die Umgebung stimmen, was das Futter
anbelangt, was Ruheplätze anbetrifft, ein vernünftiger Kratzbaum sollte da sein. Aber eben das
Leben an sich der Katze immer auch mal interessanter gestalten.
Welches Futter braucht die Katze für eine gesunde Ernährung?
Ist immer schwierig an so einer Stelle eine Marke zu nennen, bei Feuchtfuttern. Es ist ja auch
immer mehr oder weniger das gleiche drin, das ist ja bei Trockenfuttern genau dasselbe. Man
muss einfach abwägen. Man guckt sich natürlich an, wie hoch ist der Grundumsatz, hab ich
Freigänger, ernähren die sich vielleicht sogar schon von Frischfleisch, sprich von der Maus –
das sicherlich ideale Lebensmittel für eine Katze – das kann ich zuhause nicht umsetzen. Die
Maus in Dosen gibt es noch nicht. Man kommt mit Rindfleisch ganz gut weiter, daß heißt viele
Katzenhalter sind auch schon soweit, dass sie etwas Rohfütterung machen. Darf man auch
nicht einfach so im Raum stehen lassen, da gehört sicherlich auch eine Ernährungsberatung
dazu, ich biete das ja auch an, weil es ist auch nicht einfach, aber grundsätzlich:
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Abwechslungsreich.
Soll die Katze als Einzelgänger oder im „Rudel“ gehalten werden?
Die Katze ist der so genannte "gesellige Einzelgänger“. Also, wo es passt, auf alle Fälle immer
zu zweit, mindestens. Das habe ich halt am eigenen Leibe erfahren, ich habe auch mit der
sprichwörtlich einen Katze angefangen und dachte „da geht keine bei, die lieben am liebsten,
alleine zu leben.“ Aber, das ist so gar nicht richtig. Sie mögen einen Artgenossen und der
Artgenosse, der kann einfach Sachen machen, die ich als Mensch gar nicht zu bieten habe. Ich
kann mich viel mit dem Tier beschäftigen, aber ich kann es schlussendlich nicht so
beschäftigen, als sei ich ein Artgenosse. Ich würde auf alle Fälle eher zur Zweit-Katze raten, auf
jeden Fall.
Wie sollte die Katze im Urlaub betreut werden?
Nach Möglichkeit einen Cat-Sitter, den ich mir lange Zeit vorher schon sehr gründlich
ausgesucht habe, der in der Lage ist, die Katze vernünftig zu handeln, der vielleicht auch über
eigene Erfahrungen verfügt, wo er erkennen kann: Geht es dem Tier jetzt gut oder ist es
vielleicht tatsächlich eine gewisse Traurigkeit, weil mein Halter jetzt gerade in Urlaub ist und ich
muss hier alleine bleiben. Aber normalerweise klappt das sehr gut, eine Versorgung im Haus ist
auf alle Fälle ratsam.

Kontaktbr> Petra Heermann
Baumhof 3
58675 Heme
Tel.: 02372 650035
Email: petra@heermann-all-star.com
Internet: www.feli-care.de
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